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Bestimmungen zum Datenschutz personenbezoger Daten
Kunde, Lieferant

Aufgrund der Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates (EU) 2016/679 vom 27. April 2016 zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten und zum freien Datenverkehr und zur Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG (Datenschutz-Grundverordnung ) gilt Folgendes:

§1. DATENVERARBEITER
Der Verarbeiter personenbezogener Daten ist das Unternehmen Mazurski Raj Sp. z o.o. mit Sitz in Piaski Nr. 5 Ruciane-Nida (12-220), KRS 0000447187, statistische Firmenidentifikationsnummer NIP 125-16-19-476. Kontaktdaten: recepcja@mraj.pl.

§2. ZWECKE UND RECHTSGRUNDLAGEN DER DATENVERARBEITUNG
1. Abwicklung von Anfragen - gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a) DSGV - Einwilligung des Betroffenen.
2. Hotelservice, inkl. Übernachtungen, Verpflegung und Sonstiges - gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe b) DSGV.
3. Umsetzung der Verträge im Bereich Hotelservice, inkl. Übernachtungen, Verpflegung und Sonstiges - gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe b) DSGV.
4. [bookmark: _GoBack]Erbringung von Dienstleistungen vom Hafenamt - gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe b) DSGV.
5. Beschaffung von Materialien, Waren und  Dienstleistungen – gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe b) DSGV.
6. Ausführung der gesetzlich festgelegten Zuständigkeiten des Datenverarbeiters - gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe c) DSGV.
7. Übermittlung von kommerzieller Information durch Datenverarbeiter - gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a) DSGV - Einwilligung des Betroffenen.
8. Vermarktung der Dienstleistungen des Datenverarbeiters - gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a) DSGV - Einwilligung des Betroffenen.
9. Gewährleistung von Sicherheit von Personen und Gütern durch Videoüberwachung auf dem Gelände, das zu dem Datenverarbeiter gehört bzw. durch ihn betrieben wird - gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f) DSGV.

§3. DAUER DER SPEICHERUNG VON PERSONENBEZOGENEN DATEN
1. Daten im Zusammenhang mit den Anfragen - für den Zeitraum von 1 Jahr nach der Abgabe des Angebotes durch Datenverarbeiter oder bis die Einwilligung zurückgezogen wird.
2. Daten im Zusammenhang mit der Buchung von Hotelservices, inkl. Übernachtung, Verpflegung und Sonstiges - für den Zeitraum von 5 Jahren ab Ende des Kalenderjahres, in dem die Leistung erbracht wurde. Bei zivilrechtlichen Ansprüchen gilt der Zeitraum ab dem Zeitpunkt der Verjährung.
3. Daten im Zusammenhang mit der Umsetzung der Verträge im Bereich von Hotelservices, inkl. Übernachtung, Verpflegung und Sonstiges - für den Zeitraum von 5 Jahren ab Ende des Kalenderjahres, in dem die Leistung erbracht wurde. Bei zivilrechtlichen Ansprüchen gilt der Zeitraum ab dem Zeitpunkt der Verjährung.
4. Daten im Zusammenhang mit der Dienstleistungen vom Hafenamt - bis Ende des Kalenderjahres, in dem die Leistung erbracht wurde. Bei zivilrechtlichen Ansprüchen gilt der Zeitraum ab dem Zeitpunkt der Verjährung.
5. Daten im Zusammenhang mit der Beschaffung von Materialien, Waren und Dienstleistungen - für den Zeitraum von 5 Jahren ab Ende des Kalenderjahres, in dem die Leistung erbracht wurde. Bei zivilrechtlichen Ansprüchen gilt der Zeitraum ab dem Zeitpunkt der Verjährung.
6. Daten im Zusammenhang mit der Ausführung der gesetzlichen Zuständigkeiten des Datenverarbeiters, inkl. steuerliche Auflagen - für den Zeitraum von 5 Jahren ab Ende des Kalenderjahres, in dem die Leistung erbracht wurde. Bei zivilrechtlichen Ansprüchen gilt der Zeitraum ab dem Zeitpunkt der Verjährung.
7. Daten zum Zweck der Übermittlung von kommerzieller Information durch Datenverarbeiter - bis die Einwilligung zurückgezogen wird.
8. Daten zum Zweck der Vermarktung von Dienstleistungen, die von Datenverarbeiter angeboten werden - bis die Einwilligung zurückgezogen wird.
9. Daten aus dem Videoüberwachungssystem - im Zeitraum von 3 Monaten und bis den Zeitpunkt der Verjährungsfrist bei zivilrechtlichen Ansprüchen.

§4. RECHTSTRÄGERN, DENEN PERSONENBEZOGENEN DATEN ZUGÄNGLICH GEMACHT WERDEN KÖNNEN
1. Rechtsträger, denen aufgrund gesetzlicher Bestimmungen den Anspruch auf personenbezogenen Daten zusteht.
2. Rechtsträger, die IT-Dienstleistungen erbringen und Software-Lieferant sind.
3. Rechtsträger, die Rechtsdienstleistungen erbringen.
4. Rechtsträger, die im Bereich Versicherungsschutz und Schadensregulierung zusammenarbeiten.
5. Rechtsträger, die Finanzdienstleistungen erbringen.

§5. RECHTE DER PERSONEN IM ZUSAMMENHANG MIT VERARBEITUNG PERSONENBEZOGENER DATEN
1. Jede Person hat das Recht auf Zugang zu personenbezogenen Daten, sowie auf Berichtigung und Datenübertragbarkeit für Zwecke, die sich aus dem berechtigten Interesse ergeben und durch Datenverarbeiter wahrgenommen werden bzw. für Zwecke der Vertragserfüllung.
2. Jede Person hat das Recht auf Zugang zu personenbezogenen Daten, Berichtigung, Datenübertragbarkeit, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, Widerspruch gegen die Verarbeitung, Widerruf der Einwilligung zu jeder Zeit für die einwilligungsrelevanten Zwecke. Die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung bleibt vom Widerruf unberührt.
3. Jede Person hat das Recht, bei den zuständigen Behörden Klage zu erheben (Datenschutzbeuftragte), wenn die Daten nicht rechtmäßig verarbeitet werden.

§6. VERPFLICHTUNG ZUR ANGABE PERSONENBEZOGENER DATEN
Die personenbezogenen Daten werden auf freiwilliger Basis angegeben, wobei die Verweigerung zu Folge haben kann, dass die Buchung, Dienstleistungsauftrag für Hotelservices oder sonstige Dienstleistungen vom Hafenamt nicht zustande kommen können.

§7. AUTOMATISIERTE ENTSCHEIDUNGEN AUFGRUND DER PERSONENBEZOGENEN DATEN, INKL. PROFILING
Personenbezogene Daten unterliegen nicht den automatisierten Entscheidungen, inkl. Profiling.

§8. DATENSCHUTZBEUFTRAGTER
Der Datenschutzbeuftragte steht unter folgender E-Mail zur Verfügung: odo@mraj.pl. Der Datenschutzbeauftragte kann auch postalisch kontaktiert werden: Mazurski Raj Sp. z o.o., Piaski 5, 12-220 Ruciane-Nida mit dem Vermerk „Ochrona danych osobowych” (personenbezogener Datenschutz).
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-


 


für den Zeitraum von 5 Jahren ab 


Ende des Kalenderjahres, in dem die Leis
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6.


 


Daten im Zusammenhang mit der Ausführung der gesetzlichen Zuständigkeiten des Datenverarbeiters, inkl. steuerliche Auflagen 
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Daten zum Zweck der Vermarktung von Dienstleistungen, die von Datenverarbeiter angeboten werden 


-


 


bis die Einwilligung zurückgezogen wird.


 


9.


 


Daten aus dem Videoüberwachungssystem 


-
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Rechtsträger, die Rechtsdienstleistungen erbringen.


 


4.


 


Rechtsträger, die im Bereich Versicherungsschutz und Schadensregulierung zusammenarbeiten.
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kann, dass die Buchung, 


Dienstleistungsauftrag für Hotelservices ode


r sonstige Dienstleistungen vom 
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nicht zustande kommen können.


 


 


§7. AUTOMATISIERTE ENTSCHEIDUNGEN AUFGRUND DER PERSONENBEZOGENEN DATEN, INKL. PROFILING


 


Personenbezogene Daten unter


liegen nicht den automatisierten Entscheidungen, inkl. Profiling.
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    Bestimmungen zum Datenschutz personenbezoger Daten   Kunde, Lieferant     Aufgrund der Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates (EU) 2016/679 vom 27. April 2016 zum Schutz  natürlicher Personen bei der  Verarbeitung personenbezogener Daten und zum freien Datenverkehr und zur Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG (Datenschutz - Grundverordnung )  gilt Folgendes:     §1. DATENVERARBEITER   Der Verarbeiter personenbezogener Daten ist das Unt ernehmen Mazurski Raj Sp.   z   o.o. mit Sitz in Piaski Nr. 5 Ruciane - Nida (12 - 220), KRS   0000447187,  statistische Firmenidentifikationsnummer NIP   125 - 16 - 19 - 476. Kontaktdaten:  recepcja@mraj.pl .     §2. ZWECKE UND RECHTSGRUND LAGEN DER DATENVERARBEITUNG   1.   Abwicklung von Anfragen  -   gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a) DSGV  -   Einwilligung des Betroffenen.   2.   Hotelservice, inkl. Übernachtungen, Verpflegung und Sonstiges  -   gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe b) DSGV.   3.   Umsetzung der Verträge im Ber eich Hotelservice, inkl. Übernachtungen, Verpflegung und Sonstiges  -   gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe b) DSGV.   4.   Erbr ingung von Dienstleistungen vom  Hafenamt   -   gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe b) DSGV.   5.   Beschaffung von Materialien, Waren und    Dienstleistungen  –   gemäß Art.   6 Abs.   1 Buchstabe   b) DSGV.   6.   Ausführung der gesetzlich festgelegten Zuständigkeiten des Datenverarbeiters  -   gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe c) DSGV.   7.   Übermittlung von kommerzieller Information durch Datenverarbeiter  -   gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe  a) DSGV  -   Einwilligung des Betroffenen.   8.   Vermarktung der Dienstleistungen des Datenverarbeiters  -   gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a) DSGV  -   Einwilligung des Betroffenen.   9.   Gewährleistung von Sicherheit von Personen und Gütern durch Videoüberwachung auf dem Gelä nde, das zu dem Datenverarbeiter gehört bzw.  durch ihn betrieben wird  -   gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f) DSGV.     §3. DAUER DER SPEICHERUNG VON PERSONENBEZOGENEN DATEN   1.   Daten im Zusammenhang mit den Anfragen  -   für den Zeitraum von 1 Jahr nach der Abgabe des A ngebotes durch Datenverarbeiter oder bis die  Einwilligung zurückgezogen wird.   2.   Daten im Zusammenhang mit der Buchung von Hotelservices, inkl. Übernachtung, Verpflegung und Sonstiges  -   für den Zeitraum von 5 Jahren ab  Ende des Kalenderjahres, in dem die Leis tung erbracht wurde. Bei zivilrechtlichen Ansprüchen gilt der Zeitraum ab dem Zeitpunkt der Verjährung.   3.   Daten im Zusammenhang mit der Umsetzung der Verträge im Bereich von Hotelservices, inkl. Übernachtung, Verpflegung und Sonsti ges  -   für den  Zeitraum von  5 Jahren ab Ende des Kalenderjahres, in dem die Leistung erbracht wurde. Bei zivilrechtlichen Ansprüchen gilt der Zeitraum ab   dem  Zeitpunkt der Verjährung.   4.   Daten im Zusammenha ng mit der Dienstleistungen vom  Hafenamt   -   bis Ende des Kalenderjahres, in dem di e Leistung erbracht wurde. Bei  zivilrechtlichen Ansprüchen gilt der Zeitraum ab dem Zeitpunkt der Verjährung.   5.   Daten im Zusammenhang mit der Beschaffung von Materialien, Waren und Dienstleistungen  -   für den Zeitraum von 5 Jahren ab Ende des  Kalenderjahres,  in dem die Leistung erbracht wurde. Bei zivilrechtlichen Ansprüchen gilt der Zeitraum ab dem Zeitpunkt der Verjährung.   6.   Daten im Zusammenhang mit der Ausführung der gesetzlichen Zuständigkeiten des Datenverarbeiters, inkl. steuerliche Auflagen  -   für den Zei traum  von 5 Jahren ab Ende des Kalenderjahres, in dem die Leistung erbracht wurde. Bei zivilrechtlichen Ansprüchen gilt der Zeitrau m ab dem Zeitpunkt  der Verjährung.   7.   Daten zum Zweck der Übermittlung von kommerzieller Information durch Datenverarbeiter  -   bi s die Einwilligung zurückgezogen wird.   8.   Daten zum Zweck der Vermarktung von Dienstleistungen, die von Datenverarbeiter angeboten werden  -   bis die Einwilligung zurückgezogen wird.   9.   Daten aus dem Videoüberwachungssystem  -   im Zeitraum von 3 Monaten und bis den  Zeitpunkt der Verjährungsfrist bei zivilrechtlichen  Ansprüchen.     §4. RECHTSTRÄGERN, DENEN PERSONENBEZOGENEN DATEN ZUGÄNGLICH GEMACHT WERDEN KÖNNEN   1.   Rechtsträger, denen aufgrund gesetzlicher Bestimmungen den Anspruch auf personenbezogenen Daten zusteht.   2.   Rech tsträger, die IT - Dienstleistungen erbringen und Software - Lieferant sind.   3.   Rechtsträger, die Rechtsdienstleistungen erbringen.   4.   Rechtsträger, die im Bereich Versicherungsschutz und Schadensregulierung zusammenarbeiten.   5.   Rechtsträger, die Finanzdienstleistungen   erbringen.     §5. RECHTE DER PERSONEN IM ZUSAMMENHANG MIT VERARBEITUNG PERSONENBEZOGENER DATEN   1.   Jede Person hat das Recht auf Zugang zu personenbezogenen Daten, sowie auf Berichtigung und Datenübertragbarkeit für Zwecke,  die sich aus  dem berechtigten Interes se ergeben und durch Datenverarbeiter wahrgenommen werden bzw. für Zwecke der Vertragserfüllung.   2.   Jede Person hat das Recht auf Zugang zu personenbezogenen Daten, Berichtigung, Datenübertragbarkeit, Löschung, Einschränkung  der  Verarbeitung, Widerspruch gege n die Verarbeitung, Widerruf der Einwilligung zu jeder Zeit für die einwilligungsrelevanten Zwecke. Die  Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung bleibt vom Widerruf unberührt.   3.   Jede Person hat das Recht, bei den zuständigen Behörden K lage zu erheben (Datenschutzbeuftragte), wenn die Daten nicht rechtmäßig verarbeitet  werden.     §6. VERPFLICHTUNG ZUR ANGABE PERSONENBEZOGENER DATEN   Die personenbezogenen Daten werden auf freiwilliger Basis angegeben, wobei die Verweigerung zu Folge haben  kann, dass die Buchung,  Dienstleistungsauftrag für Hotelservices ode r sonstige Dienstleistungen vom  Hafenamt   nicht zustande kommen können.     §7. AUTOMATISIERTE ENTSCHEIDUNGEN AUFGRUND DER PERSONENBEZOGENEN DATEN, INKL. PROFILING   Personenbezogene Daten unter liegen nicht den automatisierten Entscheidungen, inkl. Profiling.    

